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Herren Bezirksliga Gr. 2

SV Darmstadt 98 II : Spvgg. 1928 Groß-Umstadt 
Samstag, 27.11.2021, 17:30 Uhr

Scherer fixiert zwei Punkte für den SV Darmstadt 98 II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des SV Darmstadt 98 II
im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 gegen Spvgg. 1928 Groß-Umstadt endgültig fest.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Okur / Scherer machten mit Rudolph / Höfgen bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Friese / Krebs gegen Knöß / Wittrock. Das war ein souveräner Sieg. Nach
einem Erfolg für Schneider / Zens sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen
Hammermeister / Neubauer letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Da Claus Rudolph nicht antreten konnte,
verbuchte Harald Paul Okur einen kampflosen Sieg. Gerald Friese wehrte eine 1:0 Satzführung von
Torsten Knöß ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim Stand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ausreichend spielerische Mittel hatte Peter
Scherer letztlich an der Hand, um sich gegen Benjamin Wittrock durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Martin Schneider machte mit Timo Hammermeister beim 11:
6, 11:6, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keine Chancen ließ Peter Krebs bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Andreas Höfgen. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Felix
Zens im Match gegen Jens Neubauer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war
nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Neubauer mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Mit 1:3 verlor nachfolgend Harald Paul Okur seine Partie gegen Torsten Knöß.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Einen kampflosen
Sieg verbuchte anschließend Gerald Friese, da sein Gegner Claus Rudolph nicht antreten konnte.
Peter Scherer konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Timo Hammermeister beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Darmstadt 98 II nun ein Punktekonto von 14:2 Punkten auf,
während Spvgg. 1928 Groß-Umstadt vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2021 gegen den GSV
Gundernhausen ansteht, 1:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Darmstadt 98 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2021 gegen die SG Arheilgen.

 Statistik:
 SV Darmstadt 98 II

Doppel: Okur / Scherer 1:0, Friese / Krebs 1:0, Schneider / Zens 0:1 
Einzel: H. Okur 1:1, G. Friese 2:0, P. Scherer 2:0, M. Schneider 1:0, P. Krebs 1:0, F. Zens 0:1 

 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt
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Doppel: Knöß / Wittrock 0:1, Rudolph / Höfgen 0:1, Hammermeister / Neubauer 1:0 
Einzel: T. Knöß 1:1, C. Rudolph 0:2, T. Hammermeister 0:2, B. Wittrock 0:1, J. Neubauer 1:0, A.
Höfgen 0:1


